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Mit Investitionen in Höhe von mehr als fünf Millionen Euro hat der 

Regionalverband Ruhr den Revierpark Vonderort revitalisiert. Von der 

Renovierung profitiert hat auch die Freiluftschachanlage im Park, die zuvor 

seit Jahren wegen mangelnder Pflege und Vandalismus unbespielbar war. 

Doch aus den Fehlern der Vergangenheit scheint man nicht gelernt zu haben. 

Revierpark Vonderort, 14.09.2023, 16 Uhr 



Zu der am 18.06.2023 wiedereröffneten Anlage gehören auch drei große Felder 

mit hohen Kunststofffiguren. Die Unterbringung dieser hohen Garten-

schachfiguren war bereits in der Vergangenheit ein schier unlösbares Problem. 

Kaum drei Monate nach der Wiedereröffnung bietet sich folgendes Bild: 

Das Vorhängeschloss an einem der beiden Käfige zur Unterbringung der hohen 

Gartenschachfiguren ist verschwunden.  

Die Figuren sind frei zugänglich und stehen bereits außerhalb des Spielfeldes 

herum. 

 



           

Die an sich stabilen Käfige waren von anfang an zu klein bemessen. Der 

nachträgliche Einbau von Gehwegplatten als Untergrabungs- und Staubschutz 

verengte den Raum derart, dass der Einbau der Figuren nur noch durch das 

Auseinanderschrauben derselben möglich ist. Die offenen Unterteile der Figuren 

sind mittlerweile mit Regenwasser gefüllt. Wer sich die Mühe macht, die 

schmutzigen Figuren wieder zusammenzuschrauben, finden zum Händewaschen 

die benachbarte WC-Anlage wegen eines scheinbaren Dauerdefekts geschlossen 

vor und wird auf die WC-Anlage im Freizeithaus verwiesen. 
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An der Gartenschachanlage befindet sich noch immer kein Hinweisschild, wo 

die Schlüssel zu den Figurenkäfigen erhältlich sind. Das ist scheinbar auch nicht 

mehr nötig, da der einzig nutzbare Figurensatz frei zugänglich ist. Die Frage ist: 

Wie lange noch? Wann schwimmen die ersten Figuren im benachbarten Teich? 

Eine Figur fehlte bereit und musste von mir aus dem zweiten Käfig ersetzt 

werden.  

 

Ist das wieder ein Beispiel für Investitionen im öffentlichen Raum, die dann 

mangels Aufsicht und Pflege schnell wieder verloren gehen? 

 

 

 


